
 
 

Protokollauszug 
aus der 

10. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 06.05.2015 

 
öffentlich 
Top 7.28 Freigabe des Bauzauns an der Schwimmbad-Baustelle am Brauhausberg 

15/SVV/0309 
geändert beschlossen 

 
Diese Vorlage wurde den Stadtverordneten in einer  neuen Fassung (mit Datum vom 
05.05.2015) als TISCHVORLAGE ausgereicht; sie wird namens der Fraktion CDU/ANW vom 
Stadtverordneten Viehrig eingebracht. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Dr. Scharfenberg, Fraktion DIE LINKE, beantragt die Überweisung in den 
Hauptausschuss. 
 
Abstimmung: 
Dieser Geschäftsordnungsantrag wird  
 
mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Bauzaun an der Baustelle an der Schwimm-
halle für die Potsdamerinnen und Potsdamer zur freien Gestaltung freizugeben und dies 
aktiv zu kommunizieren. 
 
Der Landeshauptstadt Potsdam obliegt es, ein bestimmtes Motto für die Gestaltung vor-
zugeben. 
 
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei zahlreichen Stimmenthaltungen. 
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BESCHLUSS 
der 10. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 06.05.2015 

 
 
 Freigabe des Bauzauns an der Schwimmbad-Baustelle am Brauhausberg 

Vorlage: 15/SVV/0309 
  
   

 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Bauzaun an der Baustelle an 
der Schwimmhalle für die Potsdamerinnen und Potsdamer zur freien 
Gestaltung freizugeben und dies aktiv zu kommunizieren. 
 
Der Landeshauptstadt Potsdam obliegt es, ein bestimmtes Motto für die 
Gestaltung vorzugeben. 

 
 

 
 Abstimmungsergebnis:  

mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei zahlreichen Stimmenthaltungen. 
 
 

 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Beschluss wird __1___ Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 11. Mai 2015  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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